
Gebrochen

Ich gehe leise vor die Hunde 

Stöhne nur in mich hinein

Tief der Schmerz der Wunde

Nimmt offen mir mein Sein

Ich gehe leise aus dem Leben

Verstumme in der lauten Welt

Niemand hört mein Beben

Das ich mir selbst bestellt

Ich gehe leise ohne Ziel

Gebrochen in der Zeit

Mein Dasein ist ein Spiel

Gewonnen hat die Achtlosigkeit
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